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Diskriminierungen und Schikanen der EU

Die Schweiz ist nicht Mitglied des EU-Binnenmarktes, weder mit seinen Rechten noch mit 
seinen Pflichten. Ausgenommen dort, wo wir es mit der EU ausdrücklich vereinbart haben 
(z.B. im Rahmen der WTO oder mit direkten Bilateralen Verträgen). Damit haben wir keinen 
diskriminierungsfreien Zugang zum Europäischen Binnenmarkt. Trotzdem haben sich die 
Schweizerischen Exporteure für jährlich ca. 115 Milliarden Franken Zugang zum EU-Bin-
nenmarkt erarbeitet, USA und China ohne Bilaterale Verträge für über 200 Milliarden. 

Diskriminierung durch Protektionismus ist seit alters Realität. Sie grassierten schon bei den 
alten Römern, im Zürcher Zunftwesen, bei Napoleon und natürlich heute auch in der EU. 
Zwar verbietet die EU grundsätzlich Subventionen. Für Alitalia, Konkurrenz zur Swiss, be-
willigt sie aber seit Jahren Subventionen in zweistelliger Milliardenhöhe, für Alsthom, Kon-
kurrenz zu Stadler Rail, bewilligte sie die Fabrikation von Eisenbahnzügen, welche Frank-
reich nicht brauchte, damit die unrentable Fabrik nicht schliessen muss; die EU verbietet 
ihren Bürgern, an der Schweizer Börse SIX zu kaufen etc. Das alles ist auch bei Annahme 
des Rahmenabkommens weiterhin möglich. Noch immer haben die Marktteilnehmer Wege 
darum herum gefunden. Wo die Massnahmen gegriffen haben, wurden die Schwachen aus 
dem Markt gedrängt und machten Platz für die Starken.

Bei Ablehnung des Rahmenabkommens wird die EU voraussichtlich weitere Diskriminie-
rungen und Schikanen erlassen. Wie bei der Börsenäquivalenz hilft aber oft ein Plan B weiter.
 
Stimmen wir dem Abkommen zu, so erweist sich die Verhandlungstaktik der EU mit Dro-
hungen, Diskriminierungen, Schikanen als erfolgreich. Weshalb sollte die EU bei den neuen 
langwierigen und weitreichenden Verhandlungen, die wir mit dem Abkommen akzeptieren, 
nicht auch auf  diese Mittel setzen, sollte die Schweiz einmal eine andere Meinung haben als 
die EU? 

Diskriminierungen und Schikanen sind 
mit oder ohne Rahmenabkommen Realität
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